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lmar. Neulich suckle sich daSNtit im Winkt. (Nieder.
litt Ailhelm Edel übet einen üirabtn,
jiiirzf und brach dabei daZ linke

bein. Das Lei mußte ihm im fta

tischen Krankenhause amputiert wer

tenfels und dessen Gemahlin zu be

antragen, wegen Maser Schenkung
seiner großartigen ethnographischen
Sammlung an da Lernet Museum.

L u , , n. Der Verwaliungirat
erteilte den von der Architektensirma
Gebr. Pfister vorgelegten Au.süh
rungöplänen und dem Nostenvoran

EmMW unülchä.

Provinz Vrauickburg.
Berlin. Ein neues judischki

ttzitkshii! ist eingeweiht worden.

?ie Andachtstättk. die sich am

Schnittpunkt dcr Meoetjorp und oa
umfaßt erbebt, ist im Barockstil

'schenke!, wahrend das kaus.nännische

Personal und die Betriedkbeam'ea
ihn gleichzeitig durch Aufmerlsaulkli
ten erfreuten.

Alserde. Ter weit über unse.
ren Ort hinaus bekannte Gastwirt
Schild, ein Munn in dem besten AI
ter. erlitt einen Cchlaganfall und
war sofort tot. Er war in Im
Wald gefahren, um Holz zu holen,
bei der Arbeit wurde er plötzlich un
wohl, siel zur Seite und war eine
Leiche.

Cellk. Auf ein fünfzigjähriges
Bestehen kann die Spar und Leih
lasse für den Landkreis Lelle in die
sem Jahre zurückblicken; sie wurde im

Jahre 1864 gegründet. Im Grün
dungkjahre bezifferten sich die Einla
gen auf rund aX),(XX Mark und der
Kassenumsatz auf 1,815,000 Mark.
1913 hatten sich die Einlagm auf 22
Millionen Mark erhöht und der
Kassenumsatz auf 42 Millionen D!k.

Provinz Westfalen.

Hagen. Siach Beendigung der
Aiisireicherarbeiten am Hause Hernitz

straße 4 stürzte der in Tiensien des
Malermeister Winter in Halden sie
hende 40 jährige unverheiratete An
streich Lönke aus Hannover von dem
Gerüste de zweiten Stockwerks ab
und war sofort tot.

Horde. Auf der Zeche Glückauf.
Segen wurden zwei Bergleute durch
hereinbrechende Skrinn'asscn verschüi
tet. Nach cichtstündiger angestrengter
Tätigkeit konnte der Bergmann Henze
als Leiche aeboraen werden, während

Kera. Die Nürltlicke VieaZeruna

hat in der Näh des Hauptbahnhose
(Äcländt zum Bau eine Regierung.
g:l,äudcs für etwa eine halbe Million
Mark erworben. Ter Bau soll so

bald alt möglich beginnen und dürfte
etwa 1.600.000 bit 2.00.000 Mark
erfordern.

Köthen. Ter Dachdecker Titt
war ist bei Reparaturzeiten don
dem Tache eine Hauses der Ludwig
straße abgestürzt. Er wurde so schwer

verlegt, daß er in das Kreiskranken

haus gebracht werden mußte, wo er

jedoch seinen Verletzungen erlag.
Lesse. Das Fest der goldenen

Hochzeit feierten Hofbesitzer Heinrich
Liedes mit seiner Frau in noch ziem

licher Rüstigkeit und Gesundheit. Das
Jubelpaar erhielt zu dem Ehrentage
zahlreiche Glückwünsche und Ge

schenke.

Cachsea.

Dresden. Eine Familientragij.
die hat sich im Hause Llumenstcaße
80 zugetragen. Die Bewohner die

ses Hauses wurden nachts durch ge!
lende Hilferuft aus dem Schlafe e

weckt. Als sie den Hilferufen nach

gingen, stürzte ihnen die Frau des

Buchhalters Oswald Zimmermann
mit ihren Kindern blutüberströmt

entgegen. Tie Frau berichtete, ihr

Mann sei aus fit etngeiturzi unv oaoe

si mit einer eisernen Hantel erschla

,tn wollen. Während ein Arzt die

schwerverletzte Frau verband, drangen
die Hausbewohner in die Wohnung
Zimmermanns ein. Im selben Mo
ment hörten sie einen dumpfen Fall.
Ter Buchhalter hatte sich au dem

vierten Stock in den Hof hinabge.
stürzt. Man fand ihn dort mit zer

M.mtütritn Gliedern tot liegen. Die

Frau liegt in lebensgefährlichem Zu
stände im Krankenhause oarnieoer.
Anscheinend hat der Buchhalter, der

in der Dresdener Albumpapierfabrik
von Bosch abstellt war. die Tat in

einem Anfall von geistiger Unmach'

tung getan. Tie hiesige Firma
Petzold & Schlievhacke. Margarinefa
brik und Speisefett-Raffineri- e. konnte

am 1 April auf ihr 40jährige Be

stehen zurückblicken.

9,ivilo. Das Reicksaericht vat

die Revision deS Bergmanns Christian
Bunkel verworfen, der von vem

?wrrickte in Bochum zweimal

zum Tode verurteilt worden war,
weil er in der Nacht zum ie. jitooer
1913 zu Bochum seine Ehefrau und

seine Tochter mit einem Messer und

einem Hammer ermordet hatte.
?i!knid (&na.). Tem Bah.

meister am hiesigen oberen Bahnhofe,
Moritz Kölbel, der nach ayrmer
?"i,nstzit in den Rubestand tritt,
wurde der Titel Oberbahnmeister
verliehen. Sein Nachfolger ,st Bahn
meister Müller. Gleichau.

- -Hessen.Tarmstadt.
D a r m ft a d t. Infolge des von

der hiesigen Kriminalpolizei erlas
senen AusschreibenS ist der 18 Iah.
re alte Zmanzszögling Anton Scha
sei von hier in Basel wegen Ein
bruchsdiebstahls festgenommen wor

den. Der Festgenommene hat bereits

eingestanden, den kürzlich in der

Waffenhandlung Wesp in der Gra

fenftraße verübten Einbruchsdiebstahl

begangen zu haben.

Bin gen. Zu Ausschreitungen
ließen sich hier einige Studierende
des Binger Technikums in enge
trunkenem Zustande hinreißen. Sie
höbe aus einer im unteren Stock

sich befindenden Wohnung einen bren
nenden Ofen durch das Fenster auf
die Straße und zogen diesen hinter
sich her über die Steine. Als die

ganze Nachbarschaft auf den Lärm

hin wach geworden war, mußten die

jungen Leute den Ofen wieder an

Ort und Stelle dringen, wobei es

nicht ohne Auseinandersetzungen ab

ging. Der eigenartige Scherz wird
ein gerichtliche Nachspiel haben.

D offen heim. Der 62 Jahre
alte beschäftigungslose A. Schmitt
warf sich unter den Zug der Neben

bahn und wurde von der Maschine

totgefahren. Derselbe war seither in

einem polizeilichen Arbeitshaus un

tergebracht. K.v.U.S'jiX
.. . V,Bayern,

München. Ein Automobil, dem

es nicht gelang, eine Kurve zu neh

men, rannte kürzlich bei Jllkirch-Er- a

fenstaden in voller Fahrt gegen einen

Baum. Der ' Anprall war so heftig,

daß der Baum entwurzelt kwurde.

Die Insassen des Automobils erlitten
innere Verletzungen, der Chauffeur
ron ö. Schlieben auS München, er

litt einen doppelten Beinbruch und
innere Verletzungen, der Chauffeur
einen Schenkelbruch: eine mitfahren
de Dame wurde unerheblich verletzt.

Beriet, wurden vom Automo

bil des Straßburger Bürgerfpitals
abgeholt und ins pilai georacyr.

l i b a ck. Dem lanaiäbriaen Ma

gistratsrat August Koch in hiesigem
Ort wurde zum 70. weourreiag von
einer städtiscken AbordnUN in dank

barer Anerkennung seiner vielfachen

jerdienne um die wlaor eine runnie
rilck ausaefübrtk Adresse überreicht.

Anöbach. Der im Ruhestand
lebende Major Gustav Tretzel, der

1853 zum Leutnant deS Chevau

leger Regiments befördert wurde,
feierte den 8(1 Keburtstact AIs
Chef der 4. Eskadron 'erwarb et
sich vor Wörth das Eiserne Kreuz 2.

bayern). Hier schnitt die Bauersfrau
Keller ihren zwei Kindern von vier
und fünf Jahren mit einem Rasier
mk,ser den Halt durch, (sie selbst der
letzte sich schwer und liegt Hoffnung
los darnieder. Ter Grund ist Gei
steskrankheit.

Rootng. Die Händlersfrau
Franziska Rippl i SchöngraS nahm
für ihre drei Monate alten Zwillinge
in Schwandorf in einer dortigen
Handlung ein fog. Windpulver mit.
von dem sie noch Abend! den Kindern
eingab. TagS daraus fand man die

Kinder tot in ihren Bettlein aus; et

waS Schaum stand ihnen vor dein
Munde. Eine GerichtSIommission traf
in Schöngras ei, um die Todesur
sache der Kinder festzustellen.

Teisendors. In Achthal bei

Teisendorf hat sich die in den dreißi
ger Jahren stehende Bäuerin Maria
Windfellner in einem Anfall von re

ligtösem Wahnsinn mit ihren drei
Kindern im Alter von 4. 2 unk
Vi Jahren in der Jauchegrubt er
tränkt.

Württemberg.

Stuttgart. Hier wurde im

Krematorium eine in den Stuttgarter
Sängerkreisen wohlbekannte Person
keit eingeäschert. Oberlehrer I. Gäckle.

Seit 41 Jahren leitete er Stuttgarter
Männergesaiigvereine und galt als
tüchtiger. Chordirigent, der auch aus

manchen Sängcrfesten schöne Erfolge
errungen hat.

G m ü n d. An Stelle des nach Tu
bingen gehenden Kapellmeisters Kühn
übernimmt der Konzertmeister und
Chorführer Graupner von der Kapelle
des Jnfanterie.Regiment No. 125 in

Stuttgart die Leitung der hiesigen

Bataillonskapelle.
N o tz i n g n. Hier sind die Wohn

und Oekonomiegebäude der Bauern
Josef Eppinger. Johannes Eppinger
und Jakob Hartlieb bis auf den

Grund niedergebrannt. Die drei Ge

bäude hingen unter sich zusammen.

Einige Nachbargebäude konnten mit

großer Müh gerettet werden.

Pfu Hingen. Ter neuernannte

Major a. D. Ernst Laiblin machte
dankenswerte Stiftungen zu einer

Friedhofkapelle und für die Armen.
Mehrfach erhielt er Ovationen. B.
vom Gesangoerin .Eintracht", von der

Unterbaufer Musikkapelle und nament
lich einen großartigen Fackelzug des

hiesien Kriegervereins.
Sa lach. Kürzlich ist daS 4

Jahre alte Töchterchen des Bäckers

Honecker beim Spielen in die hoch,

gehende FilS gefallen und von dem

Wasser fortgerissen worden. Alle!

Suchen nach dem Kinde war ver

geblich. Es ist wahrscheinlich, daß
die Leiche deS Kindes von einem der

rschiedenen Filswehre festgehalten
wird.

Bade.
Karlsruhe. Der Ehrenvräsi

dent des Badischen Militärverbandes
Generalleutnant z. X. Frttsq ve

ging in den letzten Tagen in voller

Geistes und Körperfrische seinen 70.

Geburtstag. Eine Abordnung des

Präsidiums des Verbandes über.
mittelie dem Jubilar die Gluck

wünsche des Verbandes.

Emmendingen. Arges Miß
geschick hatte kürzlich Herr Schillin
ger von Niedertal. Als er mit sei

nen beiden SöKnen. von denen der

ältere jetzt konfirmiert werden sollte,
hierher fuhr, stieß der Wagen gegen
emen Prellstein. Ter Wogen schlug
um und fchleifte noch eine Strecke.

Während der jüngere Sohn mit dem

Schrecken davon kam, erlitt der äl
iere einen doppelten Armbruch und
der Vater sonstige schwere Verletzun

gen.

Fr ei bürg. Sein 40jähriges
Dienftjubiläum konnte der Zahlmei
fter deS 1. Bataillons unseres In
fanterieregiments, Herr Oberzahl,
meister Julius Bedenk, begehen. Am

1. April 1874 ist er beim 5. ba
dischen Infanterieregiment Nr. ' 113
'.n dm aktiven Heeresdienst eingeire
ten.

L a h r. In Oberschopfheim wur
de Wohn und Geschäftshaus des

Zigarrenfabrikanten Karl Feist durch

Feuer zerstört. Der Schaden ist
sehr erheblich, da reiche Tabakvor
rate vernichtet wurden.

Rheinpfalz.

Alsenz. Der jugendliche Rad
fahrer Barie von Hochstein überfuhr
den 9 Jahre alten Sohn deS Eisen
gießer Franz Bossong. der schwer
verletzt wrde.

Schwandorf. Ter Prior des

Kloster? der unbeschuhten Karmeliten
auf dem Kreuzberg bei Schwandorf

(Opf.). Pater Sylvester Krinner, be.

ging sein silbernes Priesterjubiläum.
Vorher war er Prior deö Klosters
Reisach bei Oberaudorf.

St. Jngbert. Det Stadtrat
beschloß, bei ' der Regierung darum
einzukommen, an daö hiesige Progym
nafium drei Realkurfe anzugliedern.

Elsaß.Lothnngcn.

Sttaßburg. Assessor
, Dr.

Dieckhoff. der seit etwa zwei Jahren
der Konsulätskarriere angehört, ist
behufs Uebernahme in den diplomäti
schen Dienst mit der kommissarischen

Vetwaltung deS durch daS Ausschei
den deS Herrn von Wefendonk frei
gewordenen Postens deS Legalionsse
kretärS bei der Kaiserlichen Gesandt

am Stadltheaier engagierte Frl. J5o

hensel durch Leuchtga das Liden

,u nehmen. Sie wartet: vergeblich

aus ein Sommerengagement. und da

sie auch für die nächst Saison nicht

mehr am hiesigen Theater verpflichtet
war. wurde si, in Verzweiflung ge.

trieben. Vor dem Tode konnte sie IM

lltzten Augenblick nrch gerettet wer.

den und wurde in die Ansialt nach

Rusach gebracht.
Markirch (Kri Nappoliswei.

ler).
' Mit Hilfe de, jagdkundlgcn

Gemeindesörstei Tantzer gelang es

einigen Zerren. Iwei Wildschweine II

erlegen, die sich bei Adelsvach auf
hielten. Ein ganze luvei die er

Schwarzkittel, der langt Zeit hier

nicht mehr gesehen ward, mach! seit

einigen Monaten die Äcgcnd un
sicher.

Mutzig. Betrefss eine! Unfalles,
bei dein das 311-- Jahre alte Töch,

fcJ OMriieri Weller von ei.

nem Auto Übersahren wurde, wird

gemeldet, daß dem armen Kinde da

Bein abgenommen werden mußte.

Sein Zustand ist ein sehr ernster.

Ten Eigentümer de Auto soll keine

Schuld treffen, da er in langsamem

Tempo durch die Stadt fuhr, und

fnnnt fcn8 Kind durckl ÄJruffN V0N

seinem Vorhtiben. die Straße zu

überfchrelte, aroaiken roorne.

Mecklenburg.

Schwerin.' Hier ist die 15

"rfcre ölte GAülerirt Wallt Schmidt

spurlos verschwund'N, ohne daß es

bisher gelungen ist. Über iyren iller

Kleis, r.iend etwa ii ermitteln: die

Vermutung gewinnt immer mehr an

Wahrscheinlichkeit, daß dte Äerscyoue.
ne einem Verbrechen um Oofei ae

Men ist.
B ü tz o w. Bäckermeister Bartelt

verkaufte sein an der Neuen Bahn.
hofstraße belegene Qausgruno,lucl
nebst der darin betriebenen Bäckerei

an Bäckermeister Brumm aus Güst

row. Der Kaufprei beträgt LL.000
Mark.

Gadebufch. Die Lederfabrik

Alez Hesse in Gadebusch ist durch

Großfeuer vollständig eingeäschert.
Das Feuer entstand gegen 5 Uhr aus

bisher unaufgeklärter Ursache in den

oberen, urichteiäumen de Westslü

gelS und wurde durch den herrschenden

starken Wind mit groszer fcajneuigie,,
zur Ostseite der Fabrikanlage getrie

den, in der e an den vielen dort la

gernden Fett und Gerbstoffen reich

liche Nahrung fand.
N e u ft r e l i tz. Im Kanal bei der

SchüderschenOelmühIe wurde die Lei

che der unverehelichten Kohlmetz aus

Mirow an Land getrieben.

Oldenburg.

Oldenburg. Der Großherzog
hat dem Direltor deS Bremer Stadt
theaterß. Herrn Hofrat Otto, 'die

große goldene Medaille für Kunst

verliehen, und zwar au Anlaß eines

Meistersinger Gastspiels des Bremer
Opernensembles, da kürzlich vor
ausverkauftem Hause im Oldenburger
Hoftheater stattgefunden hat. Ueber

Oldenburg zog dieser Tage ein sctwe
res Gewitter mit Schneegestöber.
Ein Blitzschlag traf die Metjenor
fer Windmühle und legte sie in
Asche. Merkwürdigerweise wurde in
der Karwoche deS vorigen Jahres
vor derselben Mühle ein 19jähriger
junger Mann, der Mehl au de-- r

Mühle holen wollte, vom lttzi.age
getötet. . ,

Freie Städte.

H a m b u t g. Kürzlich befand sich

der anderthalbjährige Walter Sch. in
der elterlichen Wohnung, Langeräang
56, während di Eltern sich in ihrem
Geschäft, einer Gastwirtschaft in der
Michaelisstraße, aufhielten. Ein im
selben Hause wohnender zehnjähriger
Knabe führte die Aufsicht über das
Kind. Plötzlich fiel ein Schuß. Nach

barn eilten herbei und fanden den
kleinen Walter toi im Stuhle sitzend.
Die Kinder haben mit einem gelade-

nen Revolver, der sich im Zimmer be

fand, gespielt, bis sich der gefährliche
Schuß löste. Eine in der Freihaf
tenftraße zu Wilhelmsburg wohnend

Frau sprang in selbstmörderischer

Absicht bei den Oelwerken in den Ka-

nal und nahm ihre dreizehnjährige
Tochter auf deni Arm mit inS Was
sei. Der Oberfeuerwehrmann Maß
zog beide aufS Trockene. Die Frau
wurde der Irrenanstalt Friedrichsberg
und dos Kind der elterlichen Wy
nung zugeführt.

uuvecr. ac rea erenoe uraer
meister Dr. A. Eschenburg feierte sei
nen 70. Geburtstag. 44 Jahre seines
Lebens steht er im Dienste seiner Aa
terstadt und hat sich bleibende Ver
dienste um diese erworben. Die Be
amten, Schulen und Sportvereine per
einigten sich zu einem Fackelzug.
Zum &en,or des ludest chen Geist
lichen Ministerium hat der Senat
den kürzlich zum Hauptpaswr der St
Marien Kirche berufenen Pastor
Johs. Becker an Stelle des auf fein
Ansuchen vom Amte de Senior ent
bundenen HauptpaflorS Lindenb?eg

Senior Hauptpastu: Becker

ahort feit 1803 det Lübecker Borger'M! un.

Schweiz.'
' ; ?

Bern. Der Berner Vürgerrat
hat beschlossen, der Bürgergemernde
die Verleihung , des Bürgerrechts an
Georg Heinrich'Mostt'voir Charlrt- -

den.
U s e d o m. Der srühere hiesig:

Bürgermeister Trömel macht jetzt ein?

Tournee durch Deutschland und hält
über feine Erlebnisse in der Frem.
denlegion Vortrage.

Provinz Schlcöwig'Holstei.
Kiel. Die Kieler Strafkammer
rbandelie in dreitthnsiündiaer Sit

zun'g gegen den Lehrer Reimer auS

Wangels. der beschuldigt ,st. als lttkN'

dant der dortigen Spar und Dar
lebliskasse große Unterschlazunaen be.

gangen zu haben. Die Unterbilanz

beträgt mehr als W.WX) Watl. Xaä
Gericht erkannte Reimer als schuldig,
mindci'tkns L0.000 Mark unterschla.
c,cn zu haben, und verurteilte ihn zli

sieben ülonaten öesängniS und 10u0

!Nark.
,aderSleben. Auf dem We

von Hjarup nach der Grenze fiel der

Fuhrmann Peier Thuesen vom Wa

gen. der über ihn wezzina. Er starb
aus der Stelle.

3n einer Situna der

Hufumer städtischen Kollegien wurde

die Rechnung der städtischen Evar
und Leihkasse sür 1913 in Einnahme
mit 3.436.767 Mark und ,n ilusgcix
mit 3.343.946 Mark festgestellt. Übn
einer weitgehenden Reform des Ab

Ahrwesens. wie te au Burzerirei,en
gewünscht ist, hat die Stadtverwal,
tuna abaeseben. da zu erwarten i t.

daß über kurz oder lang von der

Regierung die Einreichunz einer Lcll.

kanalisation verlangt wird.
Provinz Schlesien.

Koldbera. Am 1. Avril ist

der königl. Kieissekretar Nechnun?s
rat Schober nach 41jähriger Tälig
leit aus dem Staatsoiensie geschie

den. Ihm zu Ehren fand ein Ab

schiedsessen statt. Landgraf Geh.

Regierungsrat Graf von Nothkirch-rKt- )

überreichte dem Scheidenden
ihm verliehenen Kronenorden 2.

Klasse.

Gottisberg. Auf den schlesi.

schen Koblenwerften bei Eottisberg
verunglückten der Aufseher Pfeisfer

und Berghauer Knoblich durch her.

einbrechendes Gestein. Beide erlagen
ihren Verletzungen.

K r e tz b a ch. Der Kaiser hat bei

dem siebenten Sohne des Handels,
mannes Ulbrich in Kretzbach die Pa.
tenstelle angenommen und ein Ge

schenk von 30 Mark überweisen las

fen.
R e i ch e n b a ch. Bei der Schluß,

feier der König Wilhelms , Schule

(Realgymnasium) wurde vom Direk.

'or. Gebeimrat Prof. Dr. Weck. be.

kannt gegeben, daß Prof. Dr. H,rn,

bei, der nach 34jahriger Jüjttijamttti
an bet Anstalt in den Ruhestand ge.
treten, zum Geheimen Studienrat er.
nannt worden ist.

Provinz Posen. "W
Ä o s e n. Ein aroker Einbruchs.

diebstahl in ein Eoldwarengeschäft
wurde hier verübt, der dem nach oder,
flächlicher Schätzung Gold und Sil
berwaren. goldene Herren, und Da.
menuhren. Ketten. Ringe. Broschen.

Obrrinae. Armbander. Ecllierz im

Gesamtwerte von 20.000 Mark ge.
stöhlen wurden. Der Einbruch wurde

im Hause Brcslauer Straße No. 2

in das Goldwarengeschäst der Witwe

Bialas, und zwar offenbar von mch.

reren Einbrechern verübt, die durch

die Decke der über dem Laden gele.

genen Wohnung eindrangen und u. a.

50 bis 60 goldene .Herren und eben

soviele Tamenuhrcn mit sich gehen

ließen.
G n e l e n. Mebrere Revolver chu e

bat ein unbekannter Täter durch das

Fenster in das Wohnhaus des Land,
wirts Strzhsewskl rm benachdarten

Riechanowo abgegeben; eS wird ein

Racheakt gegen den erwachsenen koyn
des Strzysmski vermutet. Die

Schüsse trafen daö Bett des Zungen

Strznsewski. der glücklicherweise nicht

zu Hause war. j . ,

Provinz Sachsen. .Tr
'ß a 1 1 e. Dem steUverireienden

Rektor der Latina in den Franckeschen

Stiftungen, Pros. Dr. uchslanö.
wurde der Adler der Ritter des Kgl.
Hausordens von Hohenzollern der

liehen.
Merlkbura. 3n dem alten

Brauereigrundstück, einem der ältesten

Gebäude unserer Staöt. brach kurz
lich Feuer aus, das in kurzer Zeit

!as Grundstück vollkommen m AM
legte. Das Feuer ist auf dem Boden,
wo Briketts, Heu und Lumpen la

gerten, entstanden.

P a p i tz, Ter Hauptlehrer Gustav

Stahn hier ist seitens der Königlichen

Regierung zu Merseburg zum Nektar

der hiesigen Volksschule ernannt wor

den.
T o r g ? u. Ter Bahnmeister Kotte

im nahen Zschackau wurde auf einer

Streckenrevision zwischen hier und
Zschackau don einer entgegenkommen
den Lokomotive erfaßt, zur Seite ge

schleudert und. sofort getötet.

Provinz Hannover.
'

Hannover. Am 1. April sah
der Prokurist der Hofschokoladenfa.
brik B. Sprengel & Co.. Wilhelm
Bracht, auf eine 25jährig'e Tätigkeit
im Diensie der Firma zurück. Der
Chef des Hauses ehrte den Jubilar
durch Ueberreichunz" eins Gcldge.

schlag sur das Berwaitungsgeoäu?
der Anstalt in Luzern seine Genehmi

gung.
M k t 1 1 n, urziia, wurde in kt .

nem Motorschiff der 42jährige
Schifssknecht Walter Höfligkk von
Freienbach tot ausgefunden. Die
i'ant der Leiche läßt vermuten, dak
der Verunglückte beim Aufsuchen des

Nachtlager im cyisssraiken gksirau
chelt und vornübergestürzt ist.

OKerkied'en. fciet brock im
Wohnhaus des Mobelhändler Frei
müller Feuer aus. 'er eiwa w
Jahre alte Besitzer Freimüller erstickte

i, m,i,-Ke- . 3V, ralcke Einareifen
der Feuerwehr verhütete ein Umsich

greifen de Brandes.

Wlnttrthur. 're ogypllscqt
Regierung hat der Firma Gebrüder
:,,f,.. ,! m.ei.llun nf in Olunin.

werk erteilt, da bei Baltim im Nil
delta erstellt werden soll. Die Ko
slen dakur (ahnt Gebäude und sla
näle) sind auf 4. Millionen Franc
veranschlagt.

Zürich. Da .urlcher Oberoe
ricbt verurteilte den cand. med. dent.
Brühlmann von Winterthur, welcher
bet einer nächtlichen ischiageret einem,
Mitglicde des Männerchor Fluntern
ein Auge ousgcschlagen hatte, z drei
an i sii.r j ..w iciaaA 'y.Xiionuirn !cuigi, uiiu lftt jjt.
Entschädigung an den Damnisikaten.

Oksterreich'Ungarn.
rr l . .. rc:... V . 1
UAi l c II. Wille tcy uiuuuii um

Vereins für erweiterte Jrauenbil,
dung mit den Damen (Zdith Maut
ner v. Markhof ünd M,':Ie Haferl
an der Spitze erschien kürzlich beim
Unterrichtsminister Ritter V. Hussa
rek und legte diesem d,e Wliiische der

Frauen nach Zulassung als ordern
litte Hörerinnen det Recktsfakultat
und zu den juridischen StaatSprü
fungen vor. Hier rst der Bürger
meister von Gossensciß, Hote.ier
August Groebner im Alter von 53
Jahren gestorben. Der verstorbene
war der Schöpser des NurorteS Gos
scnsaß und einer der Pioniere des

Tiroler Fremdenverkehrs. In
Bad Jschl ist Dr. Andms Huber.
Notar in Guttenstein in Niederöster

reich, nach längerer Krcinkheii im 41.

Lebensjahre g:storben.
Budapest. In der Gemeinde

KutaZ erschoß der Kaufmlinn Mar
kus Herczeg nach einem erregten
Wortwechsel seine Frau und dann
sich selbst, nachdem er einen Land.
wirt namens Szanto. welcher ver

Frau zu Hilfe eilte, durch einen

Schuk schwer verlent halte. Das
Motiv der Tat ist in bestandigen

Zwistigketlen des rungen Lyepaares
infolge getäuschter materieller Hoss

nungen zu suchen.

Groß Kunzknvors. Tee
17iäbriae Einsammlet Anton Grusch,
ka aus rf trieb sich

auf der Schlackenhalde an dcr Mon
kanbahn hinler Witkowitz umher und

schlief schließlich hart am Geleist lle

gend ein. Durch eine Bewegung im

Schlase kam er so unglücklich auf
das Geleise zu liegen, daß ihm von

der Lokomotive eines Zuges der mon
tanbahn der rechte Arm abgefahren
wurde.

Sie a ed. Kürzlich wurde auf

einem nächst den Quailagerhäusern
gelegenen Flosse ore unisorm eine

?!nternatöalinaS des Siidunaarischen
KutlurvereinS aufgefunden. ES wur

de konstatiert, daß die Uniform dem

lözahrlgen meaischuter Auvois Jeriy,
einem Sohne des Perjamoser Kreis

noiar?. gehöre. Der Knabe war am

selben Tage aui dem Internat ver

schwunden und nm darauffolgenden

Tage erhielt der Direktor deS Jnter
nats Alexander Hauser einen Brief,
in welchem Rudolf Jerch mitteilt.
daß er stch töten werde. Da der

Knabe Kleider, einen Rucksack und
Geld mitaenommen bat. neiat man

zur Annahme, daß er bloß auf
Avenieuer ausgezogen in. , ;

Luxemburg, ffl!
t

Luzemburg. In öffentlichen

Versteigerung wurde hier das in der

oberen Großstrafze gelegene Wohn
und Eeschastshaus der nach Nieders

gegen, Kreis Bikburg, verzogenen
Witwe Nik. Fisch.Tinnes zum Wir

kaufe ausgeboten. Es wurde zum

Preise von 9000 Franken zugeschla
gen, und zwar an den Schlossermei
fter I. P. Kranh.Ung von hier.
Zahlreiche Neugierige hatten sich zur

Versteigerung eingesunken, doch m
ren sie äußerst zurückhaltend im Bie

ten.
E s ch a. d. A lz. Vor kurzem

wurde der 24jährige Elektriker Jo
hann Bontemvs in einem Kanal del

Maschinenhau eL der Vereinigten
Hüttenwerke tot "

aufgefunden. Die

Mutmaßung liegt vor, daß er sich

dort zum Schlafen niedergelegt hatte
und durch giftige Gase umZ Leben

gekommen ist.

Lippen scheid. Herr Theodor

Schiffmann stürzte in seiner Aren
nerei so unglücklich, daß er eine kom

bllzierte Schulterverrenkung davon

trug.' Er mußte ärztliche Hilfe re

qnikieren und wird für längere Zeit
arbeitsunfähig sei? -

gehalten., und der von toten Ziege!

iibertuchle graue au innen äu-

ßerlich nur wenig an seine Beslim.

muna. Die öiünbun eines Mo

lernufeurnS in Berlin ist von den

Veranstaltern der erfolgreichen ßto- -

ben Modenschau, die im vorige

Herbst in Verbindung mit einem

Zheaicr der Äoden in der Aussiel.

lungötille am Zoo stattfand. ins

Auge gefaßt worden, und um den

Geanten der Ausführung näherzu

dringen, soll zunächst vom 27. isep

tember bis 1. Oktober d. I. oder,

malt ine große Modenschau arran

giert werden, mit deren sorgfältiger
Vorbereitung bereit begonnen wer

ten jst. Louis Dumack. der

kürzlich verstorbene Berliner Korn

poiüst. wurde unter groß Anteil,

nzhme von Freunden. Verehrern und

früheren Schülern auf dem alten

Friedhof der Jerusalemsgemeuide
beigesetzt. - In der alten Dorf,

kirche zu Sieverzdorf erfolgt die

Ausbahrung deS verstorbenen Gene-ro- li

von Ctiinzner. Die Beisetzung!'

seiet trug mehr Familiencharalter.

doch waren der Adel, die utsbe

sider der Umgebung und die Levol'

kerung. vor auem die Kriegervereine,
stark vertreten. In einem Lola!

in der Münzstrasze wurde durch die

Berliner Ariniinalpolizei der Gre.

nadier Karl Schindler verhaftet, der

von der 6. Kompagnie deZ 12. Gre

nadierregiments in Frankfurt a. O.

desertiert war. azinoler caucmui

zwei gewerbsmäßigen Einbrechern,

namens Wolter und Becker, einen

Einbruch in eine Gastwirtschaft m

der Rostocker Straße verübt. Wäh'

rend Schindler sofort der Militär,
behörde ausgeliefert wurde, brachten

die Kriminalbeamten die beiden,

Complicen nach dem Polizeiprasidi.Z
um. Ein schwerer Straßenbahn'
Unfall ereignete sich an der Ecke

der Akazien und Bclziaer Straße

in Schöneberg. Tort lief ein W
Jahre alter Knabe Ernst Reisberg.

dessen Eltern in der Grunewald'

straße 83 wohnen, in einen Stra

tzenbahnwagen der Linie 56 und

wurde überfahren. Er kam fo un-

glücklich zu liegen, daß ihm das

linke Bein vollständig zerschmettert

wurde. ...
Provinz Ostpreußen.

N e i d e n b u r g. Ueberfahren und

getötet wurde von feinem eigenen

Fuhrwerk der Besitzer BechmannauZ
"Zablcnken. Ais er mit feiner Frau,
die auf dem mit Ziegeln beladenen

Wagen saß. während er links da

neben ging, das Dorf Grunfließ

passiert hatte, kam der Besitzer Gor.

ciza aus Schulischen hinterher gcfah.

ren. Statt rechts vorbeizufahren,

fuhr er links und stieß mit feinem

Wagen den B. um, fodaß er unter

die Näder feines Wagens kam, die

über ihn hinweggingen. Der aus

Neidenburg telephonisch) herbeigeru

fknt Arzt konnte nicht mehr helfen.

Tot brachte die Frau ihren Mann

nach Hause.

Tilsit, Verbrüht hat sich der

einjährige Sohn des Maurers

Schwalbe aus Bernhardsdorf. Als

die Mutter einen Augenblick die

Küche verließ, fiel das Kind m eine

Wanne mit kochendem Wasser und

verbrühte sich am ganzen Körper.'

Provinz Weftpreugen.
'

Danzig. Auf eine 25jährige

Diensttätigkeit blickt der Prokurist

der hiesigen Schichau-Werf- t, Herr

John Suger. zurück. Aus diesem An

lasse wurden ihm herzliche Gluckmun.

fche dargebracht. Im Danziger Hof

wurde von der Firma dem Jubilar
zu Ehren ein Festmahl gegeben.

Christ bürg. Die hiesige Apo.
theke des Herrn Holzheimer wurde

für 190,000 Mark an Apotheker

Giese vuS Dirschau verkauft. Die

Uebernahme erfolgte am L April
d. I.

Dirschau Der Hilssbremser

Alfred Kujonowski wurde auf der
Strecke Dirschau-Marienbu- rg von ei

nem Arbeitszuge . überfahren und
f nf.irt iötet.

Graudenz. Durch Bermijtlung
des Herrn er ver

kaufte Herr Besmer seine in Mahren
Krkis Marienwerder) aeleaette Be

sitzung an Herrn Milaschewski aus
Kamtzken.

Provinz Pommern. '

Kolbera. Der esiemaliae Bür
germeister von'lkolberg. Kümmert, ist
im Alt von 79 Basken aestorben.

L
.

a u e n b u .r g. Im Hause des
- ,.y ,r. C

Besitzers AUgUsi ismou m jwrou
nental brach früh morgen!

'

Feuer
aus. Das Anwesen brannte nieder.
dabei aina ein aroker Borrat an ivur
ter und Getreide verloren.', Das
Feuer soll durch eine Katze hervor
Drusen worden sein. -

ÜUliin. T)sl3 Nitteraiit Klockoto
Ist nMt dem fenrn teböriae Scklok
einschließlich Vart und, See in der
Große von etwa luuu Ärgen sur
hen reis don etwa 300.000 Mark
in den Besitz von Arthur Wnkr ou3

Dramburg übergegangen.,,, ;
S t a r g a r d. Vor kurm fprang

Y,yivi JitjUtU u i dlf t...

der Bcrgmann Hesche: in schiver ver
letztem Zu'iaiide ins Kranlenhaus ge
bracht wurve.

Oen Hausen. Ter Inhaber der

Spar und Leihbank Oenhaufen in
Westfalen. deZ ältesten seit 24 Jahren
bestehenden Bankinstituts am Platz,
Bankier lZmil Schoeffer, hat sich in
einem Hctel in Hildesheim in einer
der letzten Nächte in seinem Zimmer
durch Erhangen das Leben genom
wen. Ueber die Ursache des Selbst
morde! ist Authentische noch nicht
bekannt. . .

Nheinprovinz.
Köln. Eine aufregende Szene

ereignete sich vor kurzem in der Pfäl
zer Straße. Aus einem fahrenden
Automobil sprang plötzlich ein Herr
und ergriff einen an der Hand ernes
kleinen Mädchens gehenden drei Iah
re alten jlnaben. Der Herr warf ei

ner im Automobil sitzenden Dame das
Kind aus den Schoß und bevor er
Zeit fand, wiedereinzusteigen, fuhr
das Automobil davon, xtt Herr
flüchtete, da sich eine große Men
schcnmenge ansammelte, von Pagan,
ten verfolgt in eine Wirtschaft und
versteckte sich dort. Polizeibeamte
nahmen ihn fest und auf dem Poli
zeipräsidium stellte sich heraus, daß
der Verhaftete, der Rechtsanmalt Dr.
Vseifnr aus oln. der Ltecrztsvei
stand jener Dame im Automobil war,
die mit ihrem Gatten in Ehescheidung
liegt.

B e n r a t v. In einem nm Paa
Material gefüllten Keller war Feuer
entstanden. Infolge der starken
Rauchentwicklung war eö sehr schwer,
an den fseuerherd heranzukommen.
Nach einstündiger Arbeit konnte die

Wehr wieder abrücken.
B u t t g e n. Dre Feuerwehr wurde

nach der Ortschaft Driesch gerufen,
wo Scheune und Schuppen des Acke

rers Beter Kluth in Flammen ftan
den. Sie konnte dos Feuer nur auf
seinen Herd beschranken, so daß die

Gebaullchkerten. sowie das darin la
gernde Heu. Stroh und Holz ein

Raub der Flammen wurden.

Provinz HesfenÄussau.
4

F r a n k f u t t. Wegen Vers uchten
Werdens eines deutschen Untertanen
zum Mtlltardrenst für eine auslandt
sche Macht wurde der fünfundzwan
zigjährige Stenograph Carl Reidhardt
aus Bayern von der hiesigen Straf
kämmet zu einem Monat Gefängnis
verurteilt.-- . Der Verurteilt, wollte in
in die holländische Armee eintreten,
und versuchte auf der Durchreife in

Frankfurt, einen Ausländer ebenfalls
zum Eintritt m holländischen Mm
tärdienft zu überreden. Den jungen
Mann suchte er dadurch willfährig zu

machen, daß er ihn m mehreren Wirt
schaften freihielt.

S ch l ü ch t e r n. Im nahen Heu
buch feierte der jetzt 90jährige
Dienstnecht Konrad Baus den Tag.
an dem er vor 75 Jahren in den

Dienst der
, Landwirtschaftsfamilie

Vöglet eintrat.
U sin gen. Durch die Unterschla

gunaen des Rechners der Genossen
fchaftskasse in Eschbach waren dieser
Verluste in Höhe von 26.000 Mark
entstanden. Die Familie deS Tefrau
danten, der sich wegen dieses Berge
hens das Leben nahm, hat jetzt den

gesamten Fehlbetrag gedeckt, so daß
der Genossenschaft keine Verluste ent

stehen. '

Mitteldeutsche Staaten. ; t

Braunschtvetg. Kürzlich hat
ten mehrere Kinder hinter bet Zucker

sabtik Eichtal, ein Feuer angezündet,
um das sie herumtanzten. Dabei
wurden die 11 Jahre alte Tochter

Lisbeth des Maurers Imme von iu
nem Spielgenossen, in das- - Feuer ge
stoßen. Schnell faßten 'die Kleider
des Kindes Feuer. In' hoffnungs
lsem Zustande wurde daZ Mädchen
:,nj Herzogliche KrantcnhauZ gebracht. ch.-,- n Tanzer betraut worden.Klasse. . jj


